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HGB-Stiftung lädt ein

Stiftung zeichnet Wissenschaftler aus
Am 10.10. um 17 Uhr wer-
den im historischen Rathaus 
von Mosbach die internatio-
nalen Wissenschaftspreise der 
Hans Günter Brauch-Stiftung 
(HGBS) für Frieden und Öko-
logie im Anthropozän verlie-
hen.

Mosbach ist seit über 70 Jahren 
Gastgeber für Tagungen von 
Biochemikern, Molekularbiolo-
gen und Rechtsmedizinern aus 
dem In- und Ausland. Seit 2023 
wird hier auch der Internationa-
le Wissenschaftspreis der HGBS 
verliehen, dessen erster Preisträ-
ger Prof. Dr. Tobias Ide ist. Das 
diesjährige Thema lautet „Öko-
zid – Ein politisches und recht-
liches Konzept und Auswirkun-
gen von Kriegen und/oder Kli-
mawandel auf die Ernährungs-
sicherheit“.

Preisträger 2024
Preisträger des Wissenschafts-
preises 2024 sind der amerikani-
sche Sozialwissenschaftler Prof. 
Dr. Gregory M. Thaler für sein 
Buch „Einen Regenwald retten 
und die Welt verlieren – Schutz 
und Verdrängung in den glo-
balen Tropen“ und der griechi-
sche Völkerrechtler Dr. Victor 
Tsilonis für sein Werk „Recht-
sprechung des Internationalen 
Strafgerichtshofs“. Beide teilen 
sich den Preis und das Preisgeld 
zur Hälfte.
Gregory M. Thaler ist ein inter-
disziplinärer Umweltsozialwis-
senschaftler, der sich mit politi-

scher Ökologie, politischer Öko-
nomie der Entwicklung, globaler 
Umweltpolitik und Agrarpoli-
tik beschäftigt. Ab September 
2024 wird er außerordentlicher 
Professor für Umweltgeogra-
fie und Lateinamerikastudien 
an der Universität Oxford sein. 
Sein ausgezeichnetes Buch ent-
stand aus seiner Promotion, die 
er 2017 an der Cornell Universi-
ty abschloss.
Dr. Victor Tsilonis ist geschäfts-
führender Partner bei „New 
Law“ und war Griechenlands 
Kandidat für die ICC-Richter-
wahlen 2020. Er ist Mitglied der 
International Criminal Court 
Bar Association, wo er zweimal 
als Vizepräsident und Vorsitzen-
der des beratenden Ausschusses 
für Berufsstandards fungierte. 
Sein Werk befasst sich mit aktu-
ellen rechtlichen Herausforde-
rungen wie der Regulierung 
von tödlichen autonomen Waf-
fensystemen, künstlicher Intelli-
genz, Cyber-Kriegsführung und 
dem neu entstehenden Verbre-
chen des Ökozids.

Anerkennung
Neben den Hauptpreisträgern 
erhalten drei Wissenschaft-
ler eine internationale Aner-
kennung sowie Buchverträ-
ge von Springer Nature. Dr. 
Annet Adong aus Kampala für 
ihr Buch „Bewaffnete Konflikte 
und erzwungene Umsiedlungen: 
Anreize und Folgen für Konsum 
und soziale Präferenzen“, Dr. 
Melissa Roxana Quispe-Zuniga 

aus Trujillo für ihre Dissertation 
„Bergbau und kleinbäuerliche 
Landwirtschaft in den Anden: 
Sozio-ökologische Wurzeln des 
Landnutzungskonflikts“ und 
Dr. Christo Idowu Odeyemi aus 
Nigeria für sein Werk „Klima-
sicherheit: Eine Perspektive aus 
Subsahara-Afrika im Anthropo-
zän“. Die Preise werden von der 
stellvertretenden HGBS-Vor-
standsvorsitzenden Dr. Ursula 
Oswald überreicht.

Weitere Ehrungen
Der Stiftungsgründer Dr. Hans 
Günter Brauch verleiht zudem 

vier Preise für Friedensmusik an 
die Musiker des Nicolaus-Kist-
ner-Gymnasiums Mosbach, die 
den Abend musikalisch beglei-
ten. Der Festakt endet mit einer 
Rede von Landrat Dr. Achim 
Brötel zum Thema „Über loka-
les Handeln und Umsetzung“ 
sowie einem Vortrag von Dr. 
Hans Happes über globale For-
schung und lokale Bildung.
Die Preisverleihung ist öffentlich 
und kostenfrei zugänglich. 
Mehr Informationen sind auf 
der Internetseite der Stiftung 
unter www.hgb-stiftung.de zu 
finden. (pm/red)

Stifter PD Dr. Hans Günter Brauch (l.) mit dem Gewinner des Wissenschafts-
preises der HGB-Stiftung im Jahr 2023, Prof. Dr. Tobias Ide (r.) bei der Preisver-
leihung (hier Archivaufnahme). Foto: frh

Christof Roos von 9.30 Uhr 
bis 11 Uhr bei dem in Träger-
schaft der Katholischen Erz-
diözese Freiburg stehenden 
Bildungszentrum Mosbach 
den romantischen Sinfoniker 
Gustav Mahler vor. 

Mahler wird als letzter gro-
ßer Vertreter der Romantik 
betrachtet, doch seine Sinfo-
nien gehen über diese Tradi-
tion hinaus und weisen in die 
Zukunft. Roos wird das Leben 
und Werk des Komponisten 

Sinfoniesätze erläutern. Im 
Anschluss daran wird er sich 
mit den Teilnehmenden darü-
ber austauschen.

Anmeldung
Es wird um eine Anmel-
dung unter der Rufnummer 
06261/17057, per E-Mail an 
info@bildungszentrum-mos-
bach.de oder auf www.bil-
dungszentrum-mosbach.de
gebeten. Eine Teilnehmerge-
bühr wird erhoben. 
(pm/red)

Kochkurs an der VHS

Die indische Küche kennenlernen
Bei einem Kochkurs an der 
Volkshochschule (VHS) Mos-
bach lernen Teilnehmende 
die Koch- und Essenskultur 
Indiens kennen und bereiten 
ein vielfältiges Menü zu. Der 
Kurs findet am Mittwoch, 
dem 02.10., von 18 bis 21 Uhr 
in der Lehrküche der Müller-
Guttenbrunn-Schule, Nüsten-
bacher Straße 71, statt.

Der VHS-Kurs bietet die Mög-
lichkeit, gemeinsam mit der 
indischen Köchin Manpreet 
Kaur ein authentisches indi-
sches Menü zuzubereiten. Das 
Programm umfasst Gemüse-

Korma-Curry, „Chicken Tik-
ka Masala“, „Chutney“, Reis, 
„Papadum“, „Mango Lassi“ und 
Gemüse „Raita“.
Vermittelt werden Kenntnisse 
über die indische Koch- und 
Essenskultur. Teilnehmende 
erfahren mehr über die ver-
wendeten Zutaten und Zube-
reitungsmethoden.

Anmeldung
Interessierte können sich 
bei der VHS-Geschäftsstel-
le unter der Rufnummer 
06261/918660-0 oder online 
unter www.vhs-mosbach.de 
anmelden. (pm/red)

Spare mit mehr als 7.500 Coupons von Berlin 
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